Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/1710 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Marx (Kaiserslautern), Dr. Bir- 
renbach, Dr. Gradl, Leicht, Ott, Rollmann, Wohlrabe, 
Vogel, Rommerskirchen, Dr. Häfele und Genossen 


betr. Tätigkeit links- und rechtsradikaler Gruppen 


Die Entwicklung der parlamentarischen Demokratie und der 
rechtsstaatlichen Ordnung in der Bundesrepublik Deutschland 
wird durch radikale Gruppen verleumdet. Vielfältige Gruppen, 
Grüppchen und Aktionskreise versuchen für ihre politischen 
Ziele Aufmerksamkeit und Zustimmung in der Öffentlichkeit 
zu erregen. Oft arbeiten links- und rechtsradikale Organisatio- 
nen in ihrer Propaganda oder sogar ganz konkret zur Aushöh- 
lung, Diskreditierung oder Zerstörung der Demokratie zusam- 
men. Es erscheint nötig, ihre Namen und Bezeichnungen zu 
kennen, ihre Ziele und Methoden aufzuhellen und der Öffent- 
lichkeit umfassende Klarheit über ihr Treiben zu verschaffen. 


Wir fragen daher die Bundesregierung: 


I. Zur Tätigkeit linksgerichteter, der parlamentarischen Demo- 
kratie feindlicher Gruppierungen 

1. Welche linksradikalen, prokommunistischen, trotzkisti- 
schen und anarchistischen Gruppen gibt es in der Bundes- 
republik Deutschland und im Land Berlin (West)? 

2. Wie sind die genannten Gruppen organisatorisch aufge- 
baut? Nach welchen Prinzipien und Praktiken werden sie 
geführt? Wie sind sie untereinander verbunden oder 
verfeindet? 

3. Wer sind die führenden, verantwortlichen Persönlich- 
keiten dieser Gruppen? 

4. Wo liegen die regionalen Schwerpunkte ihrer Tätigkeit? 

5. Wie werden diese Gruppen finanziert? 

6. Wo, mit welcher Intensität und nach welchen Leitsätzen 
werden ihre Kader ausgebildet? 
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7. Welcher Art sind ihre interationalen Verbindungen? 

8. In welchen Zeitungen und Zeitschriften, den periodisch 
und den unperiodisch erscheinenden, in welchen Blättern 
oder anderen publizistischen Organen verkünden die 
genannten Gruppen Methoden und Ziele ihrer politi- 
schen Tätigkeit? 


II. Zur Tätigkeit rechtsgerichteter, der parlamentarischen Demo- 
kratie feindlicher Gruppierungen 


1. Welche rechtsradikalen Gruppen hat die Bundesregie- 
rung in der Bundesrepublik Deutschland und im Land 
Berlin (West) festgestellt? 

2. Wie sind sie untereinander verbunden? Welche gemein- 
samen Aktionen konnten bisher festgestellt werden? 

3. Was kann über ihren organisatorischen Aufbau, über die 
Führungspraktiken und die konkrete Tätigkeit gesagt 
werden? 

4. Welche Beziehungen bestehen von den genannten Grup- 
pen zu ähnlich gearteten Vereinigungen im Ausland? 

5. Wer sind die verantwortlichen und führenden Persön- 
lichkeiten? 

6. Wie und durch wen werden diese Gruppen finanziell 
ausgestattet? 


Bonn, den 20. Januar 1971 
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